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Aus den Gemeinden

Auftritt für Afrika
Schüler und Lehrer erspielten Spendensumme

Stralendorf. Bereits zum 6. Mal in Folge fand am
14. Juni das Kultur Café am Gymnasialen Schulzen-
trum Stralendorf statt. Auf dem Hof und im Gebäu-
de gab es für die Gäste viel zu erleben und zu
sehen. 
Die Klassen der Orientierungsstufe hatten eine
bunte Spielstraße für unsere kleinen Besucher vor-
bereitet. Die älteren Schüler fuhren mit Bowlen,
Süßspeisen, Grillstand und Salatbar auf. So
gestärkt waren alle auf das Highlight des Abends
gespannt. „Augen zu und durch!“, so hieß das die-
sjährige selbstgeschriebene Stück, an dem
Schüler aller Jahrgänge und Lehrer mitwirkten. 

Konflikte in Pubertät und Midlifecrisis brachten
das Publikum zum Lachen, aber auch zum Nach-

denken, denn das Kultur Café unterstützt ein wich-
tiges Projekt des Vereins für Deutsch-Afrikanische
Zusammenarbeit e. V. 

Mit Hilfe der Einnahmen und Spenden dieses
Abends wird eine Grundschule in Togo unterstützt,
ihre Schüler täglich mit einer warmen Mahlzeit zu
versorgen. 
Der Einsatz aller Schüler, Eltern und Lehrer hat sich
auch in diesem Jahr wieder gelohnt, noch am Bene-
fizabend konnten über 2.200 Euro gezählt werden.
Sobald alle Einnahmen ausgezählt sind, wird die
Schülerfirma dem DAZ e.V. die endgültige Summe
übergeben. 

Text / Foto: Nadine Fruck

Sport vor Ort

Nachwuchs-Sprinter
Pampow. Wiederholt hat der MSV
Pampow, Abteilung Leichtathletik,
am KKH-Lauf in Schwerin teilgenom-
men. Die kleinsten meiner Sportgrup-
pe, im Alter zwischen
5 und 6 Jahren, starteten am 2. Juni
2018 und haben sich zugleich das
erste Mal ausprobiert. Die kleinen
Sprinter absolvierten eine Strecke
von 300 Metern erfolgreich und wur-
den alle mit einer Medaille belohnt.
Die größeren Läufer konnten entwe-
der die 1 Kilometer oder die 1,9 km-
Strecke laufen. Ich freue mich, dass
alle Kids trotz der heißen Temperatu-
ren durchgehalten haben.
Vielen Dank an alle für die erfolgrei-
che Teilnahme und ein großes Danke-
schön an die Eltern für die Unterstüt-
zung der Kinder.

Text: Porth / Reiners
Foto: Verein Pampows kleine Nachwuchssprinter freuen sich über ihren Erfolg
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Große Ehre für Angelika Ende

Für ihr langjähriges ehrenamtliches
Engagement bekam Angelika Ende
am 14. April die Ehrenbürgerschaft
von Wittenförden verliehen. Bürger-
meister Manfred Bosselmann über-
reichte ihr in einem feierlichen Akt
die Ehrenurkunde. In seiner Lauda-

tio würdigte er ihre zahlreichen Ver-
dienste für die Gemeinde und sagte
unter anderem: „Durch Ihr ehren-
amtliches Engagement haben Sie
einen wichtigen Beitrag für unsere
Gemeinde insgesamt, und für die
Identifikation und die Heimatver-

bundenheit der Alteingesessenen
wie auch unserer zahlreichen
Neubürgerinnen und Neubürger
geleistet.“ Überwältigt bedankte
sich Frau Ende bei allen, die sie in
ihrer bisherigen Arbeit unterstützt
haben: „Ich hoffe auch weiterhin
auf Unterstützer. Vielleicht schaut
jeder noch mal auf seinem
Dachboden nach und findet
mit Glück eventuell alte
Dokumente und Fotos, denn
auf alle Fälle soll es mit der
Chronik weitergehen.“ 
Seit 1985 arbeitet  Angelika
Ende als Schulsekretärin
an der Otto-Steinfatt-
Schule in Wittenförden.
Nebenbei ist sie unter
anderem seit vielen Jah-
ren als Ortschronistin
tätig. Im vergangenen
Jahr bereitete die rühri-
ge Frau eine histori-
sche Ausstellung vor,
und unmittelbar nach
der 800-Jahr-Feier der
Gemeinde brachte
Angelika Ende eine
Festschrift heraus,
die ein großes Echo
fand. Nicht zu ver-
gessen sind auch die Tafeln zu Otto

Steinfatts Leben und Wirken, die in
der Grundschule ihren würdigen
Platz gefunden haben. Die Idee die
Grundschule nach Dr. Steinfatt zu
benennen, stammt ebenfalls von
ihr.  

Text: dabu Fotos: Privat

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 24 Einzelzimmer und 7 Doppelzimmer, teilweise
mit Balkon oder Terrasse und eigenem Du-Bad, WC.1,5 ha Garten
bzw. Parkanlagen mit Blick auf den Dümmer See. Auch Tierhaltung

ist in unserem Haus möglich.
Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp

Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell
erkrankte Menschen umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer
mit angrenzendem großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Wir haben vorgemerkte Kaufinteressenten, die im Bereich Schwerin, Ludwigslust, Parchim und Nordwestmecklenburg Objekte suchen.

VR IMMOBILIEN GmbH 
Alexandrinenstr. 4 • 19055 Schwerin • (03 85) 51 24 04 • www.vr-immo-schwerin.de

Titelthema
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LÄRMAKTIONSPLAN 2012 (Stufe 2) Amt Stralendorf
Gemäß§ 47d Bundesimmissionsschutzgesetz (BlmSchG)

Im Juli 2002 ist die Europäische Richtlinie 2002/49/EG über die „Bewer-
tung und Bekämpfung vonUmgebungslärm" (EG-Umgebungslärmrichtli-
nie) in Kraft getreten und im Juni 2005 in deutsches Recht umgesetzt wor-
den. Mit der EG-Umgebungslärmrichtlinie muss auch in Mecklenburg-Vor-
pommern die Lärmsituation in Form von Lärmkarten veranschaulicht und
die Öffentlichkeit über den Inhalt der Lärmkarten informiert werden. Aus-
gewählte Daten zur Lärmbelastung müssen an die EU über das Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) gemeldet
werden.
Die Lärmaktionsplanung 2012 befindet sich in der 2. Stufe. In der 1. Stufe
waren keine Bereiche im Amt Stralendorf erfasst, in der 2. Stufe 2012
wurde der Lärmaktionsplan für die Bundesstraßen B 321 in der Gemeinde
Pampow und Gemeinde Warsow erstellt.
Entsprechend der Verordnung über die Zuständigkeit der Immissions-
schutzbehörden (Immissionsschutz-Zuständigkeitsverordnung - lmSch-
ZustVO) sind durch das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie
Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) Lärmkarten zu erstellen. Diese
wurden dem Amt Stralendorf in der überarbeiteten Form übergeben und
sind auch im Internet für jedermann einsehbar: www.lung.mv-
regierung.de/Lärm und Erschütterungen/ gebietsbezogener Lärm-
schutz„./Lärmkartierung/Westmecklenburg/Amt Stralendorf. 
Link: https://www.lung.mvregierung.de/insite/cms/umwelt/laerm/laer
m_eu/laerm_einzelber_2/berichte_wm.htm.
Die kartierten Lärmquellen ergeben sich aus dem jährlichen Verkehrsauf-
kommen von über 3 Mio. Kraftfahrzeugen. Im Amt Stralendorf sind folgen-
de Bundesstraßen erfasst: Bundesstraße B 321.

Für diesen Bereich ist der Lärmaktionsplan aufzustellen. Um eine Gesund-
heitsgefährdung zu vermeiden, wird die Aufstellung eines Lärmaktionspla-
nes bei Betroffenheit ab den Auslösewerten LDEN ~ 65 dB(A) und
LNight~55 dB(A) empfohlen.
Der Entwurf zum LÄRMAKTIONSPLAN 2012 (Stufe 2) AMT STRALENDORF
wurde in der Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Stralendorf am
11.6.2018 gebilligt und zur Offenlegung bestimmt. Die öffentliche Ausle-
gung des Entwurfs des Lärmaktionsplanes erfolgt in der Zeit vom 

28.6.2018 bis zum 11.7.2018 

im Internet auf der Seite des Amtes Stralendorf ( https://www.amt-stralen-
dorf.de) und im Amt Stralendorf, Dorfstraße 20 in 19073 Stralendorf,  zu
den Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 9 - 14 Uhr
Dienstag 9 -16 Uhr
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise können schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt Stralendorf, Dorfstraße 30 in 19073 Stralendorf bis zum
20.7.2018 abgegeben werden (Ansprechpartner: Herr Bierbrauer-Murken
03869/760011). Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben.

Stralendorf, den 11.6.2018 (Siegel) M. Bosselmann
Amtsvorsteher

LÄRMAKTIONSPLAN 2018 (Stufe 3) Amt Stralendorf
Gemäß§ 47d Bundesimmissionsschutzgesetz (BlmSchG)

Im Juli 2002 ist die Europäische Richtlinie 2002/49/EG über die „Bewer-
tung und Bekämpfung von Umgebungslärm" (EG-Umgebungslärmrichtli-
nie) in Kraft getreten und im Juni 2005 in deutsches Recht umgesetzt wor-
den. Mit der EG-Umgebungslärmrichtlinie muss auch in Mecklenburg-Vor-
pommern die Lärmsituation in Form von Lärmkarten veranschaulicht und
die Öffentlichkeit über den Inhalt der Lärmkarten informiert werden. Aus-
gewählte Daten zur Lärmbelastung müssen an die EU über das Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) gemeldet
werden.
Die Lärmaktionsplanung befindet sich in der 3. Stufe. In der 1. Stufe waren
keine Bereiche im Amt Stralendorf erfasst, in der 2. Stufe 2012 wurde der
Lärmaktionsplan für die Bundesstraßen B 321 in der Gemeinde Pampow
und Gemeinde Warsow erstellt.
Entsprechend der Verordnung über die Zuständigkeit der Immissions-
schutzbehörden (Immissionsschutz-Zuständigkeitsverordnung - lmSch-
ZustVO) sind durch das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie
Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) Lärmkarten zu erstellen. Diese
wurden dem Amt Stralendorf  in der überarbeiteten Form mit Stand
8.8.2017 übergeben und sind auch im Internet für jedermann einsehbar:
https://www.lung.mvregierung.de/insite/cms/umwelt/laerm/laerm_eu/lae
rm_ einzelber_2/berichte_wm.htm.
Die kartierten Lärmquellen ergeben sich aus dem jährlichen Verkehrsauf-
kommen von über 3 Mio. Kraftfahrzeugen. Im Amt Stralendorf sind folgen-
de Bundesstraßen erfasst: Bundesstraße B 321. Für diesen Bereich ist der
Lärmaktionsplan aufgestellt worden. Um eine Gesundheitsgefährdung zu

vermeiden, wird die Aufstellung eines Lärmaktionsplanes bei Betroffen-
heit ab den Auslösewerten LDEN ~ 65 dB(A) und LNight~55 dB(A) empfoh-
len.
Der Entwurf der Fortschreibung zum LÄRMAKTIONSPLAN 2018 Stufe 3 AMT
STRALENDORF wurde in der Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Stra-
lendorf am 11.06.2018 gebilligt und zur Offenlegung bestimmt. 
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Lärmaktionsplanes erfolgt in
der Zeit vom 

28.6.2018 bis zum 11.7.2018 

im Internet auf der Seite des Amtes Stralendorf ( https://www.amt-stralen-
dorf.de) und im Amt Stralendorf, Dorfstraße 20 in 19073 Stralendorf,  zu
den Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 9 - 14 Uhr
Dienstag 9 -16 Uhr
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise können schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt Stralendorf, Dorfstraße 30 in 19073 Stralendorf bis zum
20.7.2018 abgegeben werden (Ansprechpartner: Herr Bierbrauer-Murken
03869/760011). Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben.

Stralendorf, den 11.6.2018 (Siegel) M. Bosselmann
Amtsvorsteher

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche
Bericht über Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Der aktuelle Bericht des Jahres 2016 für das Amt Stralendorf
kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße
30, 19073 Stralendorf, Zimmer 205, eingesehen werden. Allen Spen-
dern, die im Jahr 2016 das Amt mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 11.6.2018 gez. Manfred Bosselmann
Der Amtsvorsteher

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche
Bericht über Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Der aktuelle Bericht des Jahres 2016 für die Gemeinde Klein
Rogahn kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 205, eingesehen werden. Allen
Spendern, die im Jahr 2016 die Gemeinde mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Klein Rogahn, den 24.5.2018 gez. Michael Vollmerich
Der Bürgermeister
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Bürgerinformation

Auf der Amtsausschusssitzung des Amtes Stralendorf am 11.6.2018
wurde die Jahresrechnung 2016 des Amtes Stralendorf gemäß § 60
Abs. 5 Satz 1 i.V.m. § 144 KV M-V festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Amtsvorsteher gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 i.V.m.
§ 144 Kommunalverfassung gesondert die Entlastung erteilt. Der
Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 2016 und die Ent-
lastung des Amtsvorstehers für das Jahr 2016 nach § 60 Abs. 6 KV M-V
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen vom 3.7.2018 bis
31.7.2018 im Amt Stralendorf, Zimmer 205, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf während der Öffnungszeiten aus.

Stralendorf, den 11.6.2018 gez. Manfred Bosselmann
Der Amtsvorsteher

Auf der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Stralendorf am
14.6.2018 wurde die Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Stralendorf
gemäß § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß § 60 Abs. 5 Kommunal-
verfassung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die
Feststellung der Jahresrechnung 2016 und die Entlastung des Bürger-
meisters für das Jahr 2016 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen vom 3.7.2018 bis
31.7.2018 im Amt Stralendorf, Zimmer 205, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf während der Öffnungszeiten aus.

Stralendorf, den 14.6.2018 gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Auf der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Warsow am
24.5.2018 wurde die Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Warsow
gemäß § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V festgestellt.

Gleichzeitig wurde der Bürgermeisterin gemäß § 60 Abs. 5 Kommunal-
verfassung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die
Feststellung der Jahresrechnung 2016 sowie die Entlastung der Bürger-
meisterin für das Jahr 2016 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen vom 5.6.2018 bis
28.6.2018 im Amt Stralendorf, Zimmer 205, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf während der Öffnungszeiten aus.

Warsow, den 24.5.2018 gez. Gisela Buller
Die Bürgermeisterin

Auf der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Klein Rogahn am
24.5.2018 wurde die Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Klein Rogahn
gemäß § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß § 60 Abs. 5 Kommunal-
verfassung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die
Feststellung der Jahresrechnung 2016 und die Entlastung des Bürger-
meisters für das Jahr 2016 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen vom 5.6.2018 bis
28.6.2018 im Amt Stralendorf, Zimmer 205, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf während der Öffnungszeiten aus.

Klein Rogahn, den 24.5.2018 gez. Michael Vollmerich
Der Bürgermeister

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche
Bericht über Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Der aktuelle Bericht des Jahres 2016 für die Gemeinde Stralen-
dorf kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 205, eingesehen werden. Allen
Spendern, die im Jahr 2016 die Gemeinde mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 14.6.2018 gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche
Bericht über Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr 2016 der Gemeinde Warsow
kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße
30, 19073 Stralendorf, Zimmer 205, eingesehen werden. Allen Spen-
dern, die im Jahr 2016 die Gemeinde mit Geld- und Sachspenden unter-
stützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Warsow, den 24.5.2018 gez. Gisela Buller
Die Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Wittenförden 
ist zum 1.8.2018 eine Stelle als

Reinigungskraft
für die Grundschule und die Sporthalle zu besetzen. Die Arbeitszeit beträgt
37 Wochenstunden. Die Bezahlung erfolgt nach der gültigen Entgelttabelle
zum TVöD mit der Entgeltgruppe 2.

Das Tätigkeitsfeld ist sehr vielseitig und umfasst u. a. folgende Aufgaben:

· Reinigung aller Räume der Grundschule Wittenförden einschließlich 
Nassräume, Flure, Nebengelass, Eingangsbereiche

· Reinigung der Sporthalle mit allen Nebengelassen
· weitere Aufgaben auf Anweisung

Der/Die Bewerber/in sollte engagiert, flexibel und aufgeschlossen sein.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 6.7.2018 an das 
Amt Stralendorf, Dorfstr. 30 in 19073 Stralendorf zu richten oder per E-Mail
an: laehning@amt-stralendorf.de.

Manfred Bosselmann
Bürgermeister
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Erdgas I StromTrendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im 
Juli

Vom 25.7.-31.7.18:

Farbe komplett

ab 64,80 E

Ihre Ansprechpartner für gewerbliche und private Anzeigen:
Annette Kappelar, Tel.: 0385-4856319 

delego.kappelar@t-online.de
Reinhard Eschrich, Tel.: 0385-4856325 oder 0171-7406535

delego.eschrich@t-online.de
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Eine Mumie 
und japanisches

Flair
Mai-Ausfahrt 

in zwei Stationen

Stralendorf. Wie schon so oft in der
Vergangenheit, so bestand auch
unsere Mai-Ausfahrt aus zwei Sta-
tionen. Unsere am Ende fast 9-stün-
dige Exkursion hatte um 10 Uhr in
Stralendorf begonnen. Als Erstes
besuchten wir gegen 12 Uhr den Rit-
ter Kahlbutz in seiner Gruft in Kam-
pehl bei Kyritz.

Weshalb er auch jetzt nach 300 Jah-
ren noch nicht verwest ist, das bleibt
selbst nach gründlichen Untersu-
chungen (sogar in der Charité!) bis
heute ein Rätsel. Da der kleine Kir-
chenanbau für die Gruft nicht alle 29
Personen auf einmal fassen konnte,
besichtigte ein Teil der Stralendorfer
zunächst die Dorfkirche. In der Gruft
erfuhren wir bei der Führung sehr
Interessantes über das bewegte
Leben des Ritters: Ein Loch im Knie
erzählt von seiner Kriegsverletzung.
Sein gepanzerter Harnisch wurde lei-
der vor langer Zeit von Studenten ent-
wendet. Ja, er selbst wurde sogar ein-
mal einem Brautpaar ins Bett gelegt.
Zum Glück hat er all diese Strapazen
überstanden und stellt noch heute
eine Touristenattraktion dar.

Da wir uns bereits im Bus mit Bock-
wurst und Getränken gestärkt hat-
ten, konnten wir von Kampehl aus
gleich im Anschluss zum Japani-
schen Garten von Familie Roji in
Bartschendorf weiterfahren.

Dort wurden wir freundlich von
Frau Roji empfangen, die uns ca.
anderthalb Stunden durch den seit
1996 in Eigenregie angelegten,
abwechslungsreich gestalteten Gar-

ten führte. Anregungen dazu hat-
ten sich sie und ihr Mann persön-
lich in Japan geholt. Sie erläuterte
uns sehr verständlich, dass viele
japanische Gewächse auf dem
brandenburgischen Sandboden gar
nicht gedeihen, sodass sie gezwun-
gen waren, das japanische Ausse-
hen mit geschickt gepflanzten
und beschnittenen einheimischen
Sträuchern, Bäumen und Blumen
nachzugestalten. Dennoch gab es

immer wieder schöne Überra-
schungen, z. B. am Kuchenbaum,
den Bambusgewächsen, den nach-
gezüchteten Bonsais, am versteckt
gelegenen Teehäuschen (wo mit-
unter sogar japanische Musikerin-
nen kleine Konzerte geben!) und
vor allem am großen Teich mit den
herrlichen Kois.

Der Nachmittag klang dann ganz
gemütlich im Garten aus. Frau Roji
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Heizöl I Diesel
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Aus den Gemeinden

Für 1 Glas Honig
um die Welt

Museum gibt Einblicke
in das Leben der Bienen

Klein Rogahn./Regional. Histori-
sche Bienenkörbe, verschiedenste
Honigwabenschleudern, histori-
sche Gerätschaften der Bienenzüch-
ter und ein lebendes Bienenvolk in
einem Glasschaukasten, bekamen
die 17 Rogahner Senioren auf ihrem
Ausflug Mitte Mai dieses Jahres zu
sehen. 
Die muntere Gruppe um Leiterin
Karin Prieß besuchte die Imkerei
Bode im Ortsteil Quetzin nahe Plau
am See.
Waben- und Nestbauten von Bie-
nen, Wespen, Hornissen und Amei-
sen, gab es zu bestaunen. 
Im Freigelände waren ein Bienen-
wagen und andere alte Großgeräte
ausgestellt. 
„Wir haben Wissenswertes über die
Bienenzucht und das Leben der
Honigbiene im Bienenmuseum
erfahren“, blickt Karin Prieß auf die-
sen Tag zurück. Ausstellungsstücke
zur Geschichte der Bienenzucht in
den letzten 300 Jahren bis zum heu-
tigen Tag wurden gezeigt. 
Die Königin muss täglich bis zu
2.000 Eier legen. Ein hochwertiger
Blütenpollen ist Propolis-zugleich
auch ein Wächter der Gesundheit
und ein natürliches Antibiotikum.
Die Untersuchungen haben gezeigt,
dass dieser Wirkstoff zahlreiche
Bakterien bekämpft. Bienen sam-
meln diesen Wirkstoff vor allem an
Birken, Buchen Erlen, Pappeln,
Rostkastanien, Ulmen und Nadel-
bäumen. Für 1 Glas Honig muss die
Biene einmal um die Welt fliegen.
Mit Kaffee und köstlichem Bienen-
stich haben wir diesen Tag beendet
und aus dem Hofladen noch etwas
mitgenommen. 

Text: Karin Prieß

gestattete uns nämlich, dass wir
unseren mitgebrachten selbstge-
backenen Kuchen und den Kaffee
aus der Kaffeemaschine vom Bus an
im Schatten platzierten Tischen und
Stühlen verzehren durften. So tra-
ten wir gegen 17.15 Uhr zufrieden
und glücklich die Rückreise nach
Stralendorf an, wo wir kurz vor 19
Uhr ankamen.

Text / Fotos: Dr. Jürgen Aurich
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„Wandern wirmal!“
Hundesportclub 

Dümmer lädt zum 
Mitmachen ein

Regional. Wie in der Mai-Ausgabe
des Amtsblattes angekündigt,
möchten wir heute über die nächste
Wanderung in der Lüneburger
Heide informieren. 

Termin ist der 21.8.2018. 

Die Ortschaft Handeloh wird auch das
Tor zur Lüneburger Heide genannt,
liegt unweit des Ortes Buchholz in
der Nordheide. Der Ausgangspunkt
für die Wanderung ist von Dümmer
aus in gut 90 Minuten über die A 24
per Auto zu erreichen.
Beginnen wird der Tag mit einer
Spielstunde für die Hunde auf einer
80.000 m2� großen ausbruchsicher
eingezäunten Wiese. Anschließend
geht es zu einer Stärkung für die
Besitzer und zu einer Besichtigungs-
tour des gesamten Firmengeländes. 
Die Wanderung mit Euch, Euren Hun-
den und den Mini-Schetts führt dann
ins blühende Büsenbachtal, auf einen
der schönsten Wanderwege Nord-
deutschlands, dem Heidschnucken
Pfad. 
Bitte beachtet, dass die Wanderung
ca. 2 Stunden geht und ihr gut zu Fuß
bzw. Kinder mind. 10 Jahre alt sein
sollten.
Nachdem alle glücklich und ausgepo-
wert wieder am Ausgangsziel ange-
kommen sind, gibt es neben einem
gemeinsamen Kaffeetrinken die Mög-
lichkeit, vergünstigt Artikel für Eure
Lieblinge einzukaufen. Anschließend
geht es dann wieder zurück in die Hei-
mat.
Wer mehr erfahren möchte oder sich
für die Wanderung anmelden möchte,
kann dies über die Homepage der
Sabro GmbH unter www.sabro.de
machen.

Wir freuen uns auf einen schönen
Tag mit Euch!

Text: Babett Eckbrett

Ihre Ansprechpartnerin
für gewerbliche und private Anzeigen

Annette Kappelar
Tel.: 0385-4856319

delego.kappelar@t-online.de
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Holz I Briketts
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Regional
Engagierte Menschen
im Ehrenamt gesucht!
Regional. Das Ehrenamt hat im Land-
kreis Ludwigslust-Parchim einen
hohen Stellenwert. Gut ein Drittel
aller Einwohnerinnen und Einwohner
engagiert sich in der Kultur, im Sport,
im sozialen Bereich, in Kirchenge-
meinden, Feuerwehren und vielen
anderen Bereichen. Vor diesem Hin-
tergrund bittet der Landkreis Lud-
wigslust-Parchim um Nennung ehren-
amtlich tätiger Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich in besonderer Weise um
die Gesellschaft verdient gemacht
haben, zum Vorschlag für Auszeich-
nungen auf Landes- und Bundesebe-
ne. Wer einen solchen einreichen und
Informationen zu den erforderlichen
Datenangaben bekommen möchte,
kann sich direkt an Anett Kinski im
Büro des Landrates wenden: Tel.
03871/722-9002, E-Mail: anett.kins-
ki@kreis-lup.de.

LUP-O-MAT Portal jetzt 
benutzerfreundlicher

Regional. Der LUP-O-MAT, das neue
Ausbildungsnetz der WiFöG und des
Landkreises ist online! Das seit Jahren
bestehende Ausbildungsportal der
WiFöG wurde gemeinsam mit dem
Landkreis Ludwigslust-Parchim ei-
nem grundlegenden Relaunch unter-
zogen und hinsichtlich seiner Nutzer-
freundlichkeit und seines Leistungs-
vermögens deutlich optimiert. Unter
der Webadresse www.lup-o-mat.de
finden alle Schüler des Landkreises
zahlreiche Ausbildungs- bzw. Prakti-
kumsplätze und mehr in der Region.
Unternehmen mit Sitz im Landkreis
Ludwigslust-Parchim können ihre
freien Stellen für Schulabsolventen
kostenfrei einstellen und so bewer-
ben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte
direkt an Robert Christoph (WiFöG):
03874/620 44 16.

Text/Foto: Wifög.

Ihr Ansprechpartner für 
gewerbliche und private Anzeigen

Reinhard Eschrich
Tel.: 0385-4856325 
o. 0171-7406535

delego. lueth@t-online.de
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Strahlende Kinderaugen
Pampow. Ein gelungenes Kinderfest
mit viel Spaß und Frohsinn lockte
anlässlich des internationalen Kin-
dertages auch einige Familien in
das Gemeindehaus in den Schmie-
deweg. Der örtliche Kinder- und
Jugendtreff lud zur Kindertags-
Party, auf der kein geringerer als
Bauchredner Eddy Steinfatt aus
Malliß mit seinen sprechenden Pup-
pen ein sehr unterhaltsames Mit-
mach-Programm für die Kids und
deren Eltern darbot. 

Der Kinder-und Jugendtreff Pam-
pow bedankt sich herzlich bei allen
fleißigen Helferinnen und Helfern
für die Unterstützung im Hinter-
grund dieses Events.

„Unsere Sponsoren haben uns auch
in diesem Jahr wieder mit Sachspen-
den geholfen - herzlichen Dank
dafür!“, resümiert Leiterin Bärbel
Scheel im Gespräch.

Ein Blick auf den Veranstaltungs-
plan verrät, dass auch zu Ferienbe-
ginn einiges geboten wird, für die
Pampower Kids.

Veranstaltungen:

5.7.2018 –
Grillnachmittag im Treff ab 15 Uhr
12.7.2018 –
Bastelevent mit Ines ab 14.30 Uhr 
17.7.2018 –
Fahrrad-Tour nach Holthusen zum
Eis essen, Abfahrt vom Treff: 14 Uhr

Alle Kinder sind herzlich eingela-
den.

Hinweis:

Der Kinder- und Jugendtreff ist vom
23.7.2018 bis 6.8.2018 nicht geöffnet!

Text: Scheel / Reiners
Foto: ScheelFrech und fröhlich ging es zu, als Eddy Steinfatt die Puppen sprechen lies 

„Hallo Nachbar!“
Anwohner feierten im Beerenkamp

Wittenförden. Vor ungefähr zehn
Jahren kam der Grundgedanke
schon einmal auf. Nach dem Tag der
Nachbarschaft, 26. Mai 2018, war es
nach langem Planen endlich so
weit. Ein Teil der Alten Dorfstraße
und der Rabenhornstraße versam-
melte sich gegen 17 Uhr auf der
Wiese bei dem neu angelegten
Spielplatz im Beerenkamp.

Die drei Organisatorinnen Marita
Eberhardt, Martina Steusloff und
Kerstin Funk haben lange überlegt,
ob und wie sie dieses Treffen am
besten meistern können. Ort und
Zeit wurden dann ganz schnell
gefunden und die Resonanz der
geladenen Gäste war einzigartig.
Drei Grills und mehrere Bierzeltgar-
nituren wurden organisiert, jeder
brachte Speis und Trank mit und
was natürlich auch nicht fehlte, war
die gute Laune.

Das Wetter spielte mit, die Sonne
schien und warme 26 Grad erfreu-

ten uns. Nach dem gemeinsamen
Essen und netten Unterhaltungen,

ging mit Roland Kaiser, Helene
Fischer und Andreas Gabalier die
Party richtig los. Es wurde geschun-
kelt, gesungen und gelacht. Das
große Ziel des Treffens war es, dass
sich alle näher kennenlernen und
auch die neuen Nachbarn in die
Runde aufgenommen werden.

Weit nach Mitternacht wurde
Schluss gemacht, um sich am
nächsten Tag in der Früh zum Auf-
räumen zu treffen. Am Ende kann
man sagen, wir sind eine Gemein-
schaft, eine lustige Truppe und hat-
ten einen wunderschönen Abend.
Die drei Organisatorinnen sind sich
einig, sie wollen das noch öfter
machen und sind froh, dass es bei
allen Nachbarn so gut ankam.

Text/Foto: Sarah Funk

Fröhliche Gemeinschaft: Die Anwohner im alten Ortskern pflegen eine gute
Nachbarschaft 

Fliesen

Platten

Mosaik

Natursteinarbeiten

Komplettbadsanierung

�

�

�

�

�

MAIK
MICERA

Lindeneck 12                            Telefon: 03865  / 78 70 65
19075 Holthusen                      Telefax:  03865  / 78 70 66
                                                Funk:      0173 / 2 01 49 06
e-mail: m.micera@t-online.de

Ihr Fliesenlegermeister
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Das Abenteuer „Kunst Offen 2018“ 

Pampow. Am Pfingstsamstag, dem
19.5.2018, war es so weit: „Kunst
offen“ im Gemeindehaus Pampow
konnte eröffnet werden! 
Insgesamt 8 Freizeitkünstler hatten
sich für diesen Tag zu einer Ausstel-
lungsgemeinschaft zusammenge-
funden, um dem interessierten
Publikum ihre künstlerischen Arbei-
ten vorzustellen. 

Die Vorbereitung war eine aufre-
gende Zeit, in der es einiges zu erle-
digen gab. Zuerst mussten geeigne-
te Räume gefunden werden. Dank

der Gemeinde Pampow war dies
schnell gelöst, sie stellte uns
freundlicherweise das Gemeinde-
haus zur Verfügung. Dann galt es
die richtigen Exponate auszuwählen
und diese zu einer ansprechenden
Präsentation zu arrangieren. Letzt-
lich war es geschafft und eine
abwechslungsreiche Mischung
unterschiedlicher Malereien, Foto-
grafien, Holzarbeiten und Skulptu-
ren arrangiert. Die Anspannung
stieg, wie diese Ausstellung wohl
von den Besuchern angenommen
würde. 

Dann war es soweit! Bei strahlendem
Sonnenschein ließen die ersten
Gäste nicht lange auf sich warten und
je mehr Besucher kamen, umso ent-
spannter wurden wir. 
Es wurde geschaut, gestaunt und zu
einzelnen ausgestellten Stücken viel
gefragt. So mancher Gast berichtete
im Gespräch, dass er selbst kreativ
tätig sei oder es einmal war. 
So verging die Zeit wie im Fluge und
während dessen wurden nicht nur die
ausgestellten Werke bewundert,
auch der leckere Kuchen kam bei den
Gästen sehr gut an. 

Unsere Erwartungen an diesen
Pfingstsamstag wurden mehr als
erfüllt und wir hoffen, dass unsere
Besucher einen genauso schönen und
erlebnisreichen Tag hatten wie wir. 

Pfingsten 2019 ist schon ins Auge
gefasst - vielleicht können wir Sie
nächstes Jahr ebenfalls zu „Kunst
offen“ in Pampow begrüßen! 

Ihre Pampower Kreativen 

Text: Perkuhn 
Foto: Dr. R. Dahlmeier

Bekanntes Symbol: Der gelbe Schirm stand auch dieses Jahr an vielen
Ecken in der Region

Die Pampower Kreativen waren vom Besucherinteresse fasziniert 

lübecker straße 53 · 19053 schwerin
tel. (+49) 173 / 37 882 19

www.circle-of-time.de · info@circle-of-time.de

Jan Konietzka
Malermeister/Gebäudeenergieberater

             • Maler und Tapezierarbeiten
                   • Fassaden- und Holzschutzarbeiten
                   • Wärmedämmarbeiten
                   • Fußbodenverlegearbeiten

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361

Selbstständiger Malermeister mit 
30-jähriger Berufserfahrung. 
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Gleich zwei Staffelsieger :  F1 – und D Junioren

D- Junioren, so sehen Sieger aus:
Große Freude herrschte am 8.6.18 auf
dem Stralendorfer Herbert-John-Sport-
park bei den D-Junioren der SG StrWa-
Za. Für ihren Staffelsieg der Kreisliga
Westmecklenburg des KFV für das
Spieljahr 2017/2018 durften sie unter
Konfettiregen einen Pokal, ihre Gold-
medaillen und Torjägerkanone entge-
gennehmen. Von insgesamt 18 Spielen
haben sie 17 gewonnen, lediglich ein
Spiel gegen den TSV Goldberg, am
Ende Zweitplatzierter, ging in der Hin-
runde unentschieden zu Ende. In der
Rückrunde hatte Goldberg jedoch
keine Chance. Mit nur 20 Gegentoren
stellte die SG die beste Abwehr und
schoss mit 147 Toren, die meisten Tore
in dieser Staffel und verdiente sich
somit die zum Sieg führenden 52 Punk-
te. Beste Torschützen der Kreisliga
sind Patrick Boy mit 35 und Tom Carta-
rius mit 27 Toren. Durch das gute
Zusammenspiel aller Kids dieser
Mannschaft, konnten die D-Junioren an
den sportlichen Erfolg des Vorjahres
(E- Staffelsieg 2016/17, in der KL
SN/NWM) sowie der Hallensaison (D-
Hallenkreismeister 17/18) anknüpfen.
Ihre Freundschaft ob privat oder/und
in der Schule, sind ebenfalls Bestand-
teil des Teams. So besuchen mit Aus-
nahme von zwei Jungen, die in
Hagenow zur Schule gehen, alle ande-
ren das Gymnasiale Schulzentrum
„Felix Stillfried“ Stralendorf. Vor dem
Unterricht und in den Pausen wird
ordentlich gebolzt. „Jugend trainiert
für Olympia“ – auch dort konnten die 
Kicker der SG StrWaZa in den Schul-
mannschaften beim Kreisausscheid
der Schulen ihr Können erfolgreich
anwenden.

Trainer Stefan Sevecke (rechts auf dem
Bild) und Jan Antonik (nicht auf dem
Foto) gebührt für diese Saison und die
zurückliegenden Jahre ein besonderer
Dank. Nicht nur die meisten „Weltmei-
ster von morgen“ sondern auch die
Beiden, absolvierten als Trainer im
Dezember 2013 beim SV Stralendorf
ihr allererstes Training. In den vergan-
genen Jahren gab es Unterstützung
von Tobias Langner, Pierre Behnke

sowie z. Zt. Co Trainer und Jugendwart
Oliver Schöner (links im Bild). Nicht zu
vergessen, trugen auch die Trainer des
SV Warsow, Enrico Templin und Tho-
mas Radtke in den ersten Spieljahren
der Warsower Kicker zu dieser großar-
tigen Entwicklung bei. Riesen Danke-
schön an alle Kids, die allen Zuschau-
ern vor allem den Trainern und Eltern,
Großeltern sowie Geschwistern, teil-
weise atemberaubende und fast profi-
hafte Partien lieferten. Ein Dank geht
auch an die Eltern, die fast an jedem
Wochenende bereit waren ihre Spröss-
linge zu den Spielen zu begleiten und
sie zu unterstützen.

Und zum Schluss noch einige Informa-
tionen in der D: Das einzige Mädchen
in der Mannschaft, Jette Ross, wurde
für die U12-Mädchen-Landesauswahl
nominiert und trat beim NOFV-Länder-
pokal für Mecklenburg-Vorpommern
gegen die ostdeutschen Bundesländer
an. 
Am Samstag den 16.06.18 holten sich
die Kids verdient den 2. Platz, hinter
dem polnischen Team, beim interna-
tionalen Fußballturnier in Lübtheen. 
Vor den Sommerferien gibt es ein wei-
teres Event – die Teilnahme an der AOK
Mini WM 2018. Die D-Junioren der SG
starten am 23.06.18 beim Poeler SV in
Kirchdorf auf der Insel Poel um 11:00
Uhr in die Vorrunde als „Kroatien“. Der

unterstützende Schweriner Blitzverlag
übergab bereits die Trikots in rot/weiß
kariert. 
Nach den Sommerferien geht es in die
neue Saison. Die D-Junioren gehen
geschlossen in die C-Jugend. Wir freu-
en uns auf jeden Unterstützer oder
Fan. Bei Facebook unter SV Stralendorf
Nachwuchs, können stets aktuelle
Infos zu den Spielen und den mittler-
weile vielen Mannschaften in den ver-
schiedensten Altersklassen der SG Str-
WaZa nachgelesen werden.

D-Junioren : Text/Foto: Ross/Jürgen Seidel

F1- Junioren holten ebenfalls- aber in
der Kreisoberliga Westmecklenburg
den Staffelsieg. Die Jungs wurden am

Dienstag, den 12.06.18 auf dem Zachu-
ner Sportplatz vom Staffelleiter Schult
aus Lübz für den ersten Tabellenplatz
mit einem Pokal und wohlverdienten
Goldmedaillen belohnt. Malte Burmei-
ster (untere Reihe 4. v.l.) wurde außer-
dem als Torschützenkönig der KOL mit
der Torjägerkanone geehrt. 168
geschossene Tore und 20 Gegentore,
das ist eine großartige Leistung. Diese
Kids erkämpften sich 51 Punkte und
der Zweitplatzierte 46. Mit großem
Jubel und Applaus wurde dieser riesen
Erfolg mit Kindersekt gefeiert. Mächtig
stolze Kids, Eltern und Trainer konnten
so die Saison ausklingen lassen. Auch
hier gilt der Dank für ihren Einsatz dem
Trainerteam Tobias Langner, Peter
Dießner und Oliver Schöner (v.l.n.r.).  

F1-Junioren: Text: Ross/Fricke

Saisonende/ weitere Tabellenplätze
der SG:
F – Junioren, KL West , Platz 4
E – Junioren, KL West , Platz 7
C – Junioren, KL WM KF, Platz 9
G – Junioren , unsere Kleinsten (1 Stra-
lendorf,1Warsow/Zachun)

Enrico Templin, Marcus Radtke, Felix
Ryll, Alex Schmidt, Niklas Blockus,
Fred und Achim Lambrecht sowie allen
Co-Trainer-n/in wird ebenfalls für ihr
ehrenamtliches Engagement für den
Kinder- und Jugendfußballsport in der
Spielgemeinschaft SV Stralendorf, SV
Warsow und dem SV Traktor Zachun
herzlich gedankt.

Wespen sind immer ungebetene Gäste wie beim Essen im Freien. Sie tummeln
sich gern unter Ostbäumen aber auch in unseren Speisen und Getränken. Be-
drohte oder tote Wespen senden Botenstoffe aus, die andere Insekten alamie-
ren. Sie nisten auch gern in Erdlöchern, hohlen Baumstämmen oder alten Ästen.
Dies stellt für uns als Mensch natürlich eine Gefahr dar.

Wenn Sie Hilfe benötigen sind wir Ihr Ansprechpartner. 
Selbstverständlich auch bei anderen Problemen.

Die                 der Störenfried der Saison!

HVS Kammerjäger Ralf Matschiner
Bahnhofstraße 3a · 19075 Pampow · Tel. 0 38 65-84 44 50 · Fax: 84 44 51

Mobil: 0172 / 4303929 · Anfragen unter info@meck-kammerjäger.de

Hygiene · Veranstaltung · Service
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Wildes Parken hat bald ein Ende
Pampow baut Pendlerparkplatz am Ortsrand

Pampow. Viele Berufspendler und
Fahrgäste der Deutschen Bahn nut-
zen täglich den Bahnhof Schwerin-
Süd unweit der Pampower Gemein-
degrenze.

Will man aber eilig zum Zug, bleibt
immer wieder die Frage, wo parke
ich mein Auto. Gerade bei schlech-
ten Witterungsverhältnissen wurde
manches KFZ jahrelang am unbefes-
tigten Seitenrand abgestellt.

Damit dieses wilde Parken bald ein
Ende hat, baut die Gemeinde Pam-
pow mit Unterstützung von Förder-
mittelgebern einen attraktiven

Pendlerparkplatz, für Radfahrer und
Autofahrer gleichermaßen.
500.000 Euro Gesamtkosten ver-
schlingt das Projekt aus heutiger
Sicht. Am 8. Juni 2018 trafen sich vor
Ort heimische Kommunalpolitiker,
Fördermittelgeber und Pampows
Bürgermeister Hartwig Schulz um
gemeinsam symbolisch den Spaten
zu schwingen und zugleich den Start-
schuss für den Baubeginn zu geben.
Seit Mitte dieses Monats ist die Firma
Seemann Tiefbau aus Schwerin mit
schwerer Technik angerückt, um in
den nächsten 3 Monaten Sichtbares
zu erstellen. Das Planungsbüro M&S
aus Pampow hatte zuvor die Bauplä-

ne zu Papier gebracht. Bereits Ende
August soll ein Teil der neuen Park-
platzflächen nutzbar sein. Finanziell
gefördert wird das Bauvorhaben
durch das Ministerium für Energie,
Infrastruktur und Digitalisierung. Ein
Förderbescheid von Energieminister
Pegel liegt vor. Die Fördersumme von
rund 375.000 Euro stammt aus dem
„Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung“.

Die Deutsche Bahn beteiligt sich an
diesem Projekt leider nicht. Es sind
jedoch weitere Zuwendungen aus
einem Förderfonds der Metropolre-
gion Hamburg in Höhe von rund
60.000 Euro beantragt. Sowohl der
gesamte Pendlerparkplatz, als auch
der Zugang zum Bahnsteig werden
barrierefrei gestaltet. An den bei-
den vorgesehenen Bushaltestellen
werden Blindenleitstreifen verbaut.
Mittig des Parkplatzes runden meh-
rere Bäume und Rasenansaaten die
Attraktivität des neu geschaffenen
Areals ab. In der Dunkelheit sorgen
mehrere Straßenlaternen für die
nötige Ausleuchtung und Sicherheit
vor Ort.

„Die Autofahrer werden hier selbst-
verständlich kostenfrei stehen kön-
nen“, merkt Bürgermeister Hartwig
Schulz am Rande des 1. Spaten-
stichs an.

Text: Reiners, Foto: Gierke

So wird es aussehen: Das neue Areal für Kurz- und Langzeitparker an der Schweriner Straße

Kommunalpolitiker und Fördermittelgeber griffen gemeinsam zum Spaten
für den Baubeginn des Pampower Pendlerparkplatzes 

Service

Brüsewitz
038874 / 41124

www.skodaservice.de

BAUMASCHINEN

HARTMANN
Beratung – Verkauf – Service – Vermietung

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7 - 18 Uhr
Sa. 8 - 12 Uhr
Dorfstraße 1

19075 Holthusen
Tel.: 0 38 65/82 10

www.baumaschinen-hartmann.de

Suchen Verkäufer!

ab
389,-€

     

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de
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Hilfe für Familien & Senioren

• im Alltag

• in der Freizeit

• in Belastungssituationen

• in der Hauswirtschaft
Inh. Petra Schalk

Schweriner Str. 77, 19075 Pampow
Tel. 0174 - 8805848

Telefon: 03865 / 787154, E-Mail: info@haustechnik-boerner.de

Lindenweg 7 · 19075 Pampow · Tel. 03865 - 291162

 · TÜV/AU durch DEKRA · Automatik-Getriebeölspühlung
 · Reifenwechsel/Einlagerung · Kfz-Elektrik/Elektronik
 · Reifen-, Räder-, Bremsen-, Klima- und Ölservice
 · Werkstatt-Ersatzwagen ab 15,- EUR pro Tag

Dor is wat los – Veranstaltungstipps

VERANSTALTUNGEN in WITTENFÖRDEN
JULI / AUGUST

Do. 5.7. 19.30 Uhr Freunde der Kultur, Gemeindehaus
Di. 10.7. 19.30 Uhr Kegelabend, Gemeindehaus 
Do. 12.7. 15.00 Uhr Spielenachmittag, Gemeindehaus 
Do. 9.8. 15.00 Uhr Spielenachmittag, Gemeindehaus 
Di. 14.8. 19.30 Uhr Kegelabend, Gemeindehaus 
Sa. 8. September Familienfest in Wittenförden



Maik Schiller
Ihr freundlicher Maler

       – Malerarbeiten aller Art
       – Spachtel, Lasur- und Wischtechniken
       – Fassadengestaltung
       – Fußbodenbeschichtung aller Art
       – Verlegung von Bodenbelägen
       – Elastische Verfugung

Schulstraße 38, 19073 Wittenförden
Tel. 0170/5179650, Fax: 0385/4879143
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Sind Sie vorbereitet auf Arbeiten 4.0?
In der Medienbranche zeigt sich der
Wandel durch die Digitalisierung
besonders deutlich. Viele Unterneh-
men setzen digitale Kompetenzen
mittlerweile voraus. Um im schnellle-
bigen Medienbusiness fachlich up to
date zu bleiben, lohnt sich eine Wei-
terbildung. Denn wer mit digitalem
Fachwissen punkten kann, erhöht
seine Jobchancen nachhaltig. Im Juni
starten zwei neue Kurse aus dem
Themenfeld Medien bei dem Weiter-
bildungsanbieter WBS TRAINING.

Weiterbildung Content Manager/-in
Big Data, Storytelling, SEO, Hyper-
text: Sie verstehen nur Bahnhof? Die

Weiterbildung Content Manager/-in
bringt Sie auf den neusten Stand in
Sachen Medien-Buzzwords, Social
Media und Web 2.0. Hier erfahren
Sie unter anderem, mediengerechte
Texte für unterschiedliche Zielgrup-
pen zu verfassen, erlernen Techni-
ken der Suchmaschinenoptimie-
rung und erfahren, wie erfolgrei-
ches Community Management funk-
tioniert.

Weiterbildung Digital Learning
Manager/-in
Wann immer Mitarbeiter in einem
Unternehmen online Fachwissen ver-
mittelt bekommen, sind Digital Lear-
ning Manager/-innen gefragt. E-Lear-

nings, Webinare, Tutorials und Co:
Diese Weiterbildung macht Sie zum
Experten für onlinebasierte Lernfor-
mate. Sie erwerben unter anderem
die Fähigkeit, digitale Lernformate
zu konzipieren, durchzuführen und
diese zielgruppengerecht zu vermit-
teln. Dabei steht als Lernziel neben
den technischen Kompetenzen
auch die Didaktik im Vordergrund.
Die Weiterbildung Digital Learning
Manager/-in startet am 17.9.2018.
Kursstart für den Kurs Content
Manager/-in ist schon am
20.8.2018. Eine Weiterbildung im

Sommer? Lesen Sie auf wbstrai-
ning.de/mein-sommer, wa-rum es
sich lohnt, gerade jetzt eine Qualifi-
zierung zu starten.

Schauen Sie für weitere Informatio-
nen einfach an unserem Schweriner
Standort in der Werkstraße 713 vor-
bei. Eine unverbindliche persönli-
che Bildungsberatung vereinbaren
Sie am besten vorab telefonisch
unter der Nummer 0385 6460-80. 

Wir freuen uns auf Sie!

Geschäftsnotiz

Mehr als „irgendwas mit Medien“: 
Fit für die Digitalisierung mit einer Weiterbildung

Anzeige

Öffnungszeiten:
Mo, Di Baustelle, Mi 10 - 15 Uhr, Do, Fr 10 - 18 Uhr

Bürgermeister-Bade-Platz 2, 19055 Schwerin
Tel.: 0385 - 561117, Mobil: 0172 - 9350798

info@naturo-schwerin.de | www.naturo-schwerin.de

Sebastian Dahl & René Hartmann



Stralendorf. Die WM ist in vollem
Gange und die aktuelle heimische
Saison endlich vorbei. Nach dem
Saisonabschluss der Jugendmann-
schaften der SG StraWaZa (Stralen-
dorf / Warsow / Zachun) Anfang Juni
sind auch die Herren des SVS am
vergangenen Samstag nach dem
letzten Saisonspiel in die Sommer-
pause gegangen.
Während gleich zwei Jugendmann-
schaften den Kreismeistertitel holten,
sowohl die F-Jugend, als auch die D-
Jugend, kamen die Stralendorfer Her-
ren in dieser Saison auf Platz 2.
Ein Unentschieden im letzten Spiel
gegen die SG Carlow reichte aus um
aus dem 3. Platz 2017 noch einmal
besser aus der Saison zu gehen.
Nach 30 Spieltagen lagen die Stralen-
dorfer Jungs mit 62 Punkten auf dem

zweiten Rang und erreichten damit
die beste Platzierung der Vereinsge-
schichte. Mit der zweitbesten Abwehr
der Liga zeichneten sich vor allem
Karon und Stoffer als Rückgrat der
Mannschaft aus und legten somit den
Grundstein für eine bärenstarke Sai-
son in der Landesklasse. Man darf
gespannt sein, wie sich die kommen-
de Saison entwickelt, immerhin gibt
es nur noch einen Platz in der Liga, der
dieses tolle Ergebnis toppen könnte.
Wir möchten uns bei allen Fans und
Freunden der Mannschaft bedanken,
die uns in den zahlreichen Spielen
unterstützt haben und wünschen eine
tolle Sommerpause.
Wir sehen uns im August, sobald die
Punktejagd wieder eröffnet ist.

Text / Foto: Sperlich /SVS

Pampow. Die Sonne schien und es
war heiß, sehr heiß, doch das
schreckte 35 Händler nicht davon
ab, ihre Sachen auf dem Flohmarkt
Ende Mai dieses Jahres vor Ort
anzubieten.

Die Autokennzeichen verrieten,
dass die Stände von Anbietern auf-
gebaut wurden, die vorwiegend aus
Pampow und der näheren Umge-
bung kamen. Zu sehen waren Neu-
einsteiger und „alte Hasen“, wobei
die Profis am mitgebrachten Stuhl,
Sonnenschirm und -hut gut zu
erkennen waren.

Das Angebot war sehr vielseitig. Es
reichte von Kleidung in allen
Größen, Spielzeug für jedes Alter
(auch für ganz große Kinder), Haus-

haltsgegenständen, Büchern und
Taschen bis hin zu Fahrrädern und
Inlinern.
Es war eine bunte Mischung und
allein das Erkunden des Angebots
war interessant. So kamen Leute,
die nur mal schauen wollten und
jene, die beim Stöbern etwas ent-
deckten und dann kauften.
Alles in allem war es ein gelungener
Flohmarkt-Neustart für Pampow
und eine Neuauflage ist bereits
geplant. Ein großes Dankeschön für
ihr Engagement geht an alle fleißi-
gen Helfer, die diesen Flohmarkt zu
einem Erlebnis machten.
Die eingenommenen Standge-
bühren gehen als Spende an die
Wohnanlage der AWO.

Text / Foto: Festausschuss Pampow
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Zum Ausbau 4a • 19073 Zülow
Tel.: 0 38 69 / 7 01 16 • Fax: 0 38 69 / 78 05 93

Unsere Leistungen für Sie:
Inspektion • Rad und Reifen • Motordiagnose

Kfz-Elektrik/-Elektronik • Unfallinstandsetzung
Klima-Service • HU (m. integr. AU) m. autor. Prüforg.

Autoglas-Service

D. Leonhard
Kfz.-Meisterbetrieb

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Sport vor Ort

Bärenstarke Landesklasse Feilschen und Handeln 
Bunter Flohmarkt lockte trotz Hitze

Aus den Gemeinden

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de



Ausgabe 6 / 27. Juni 2018 17

Die Gefühle fahren mit Meta Milan
Achterbahn.
Seit zwei Jahren ist Meta Milan auf
Sozialleistungen vom Jobcenter
angewiesen. Mit ihren 58 Lebensjah-
ren, Arthrose in den Knien und den
Schultern findet Meta keine leidens-
gerechte Arbeit mehr. Viele Jahre hat
sie zu alten Zeiten im Kuhstall der
„LPG Rote Rübe“ ausgeholfen. Dann
kam die Wende und Meta hatte
Glück, zunächst vom neuen Chef
übernommen zu werden. Dann aller-
dings trennte sich der Arbeitgeber
vor einigen Jahren von der Tierpro-
duktion, sodass für Meta leider
keine Arbeit mehr vorhanden war.
Sie jobbte dann als Reinigungs-
kraft zunächst in einem Hotel und
in der Schule, bis vor ca. drei Jah-
ren ihre Knie und die Schultern so
schmerzten, dass sie nicht mehr
arbeiten konnte.
In dieser Zeit wuchsen Metas
finanzielle Sorgen stetig. Sie
erhielt nur ein kleines Kranken-
geld, und traute sich auch nicht,
beim Sozialamt vorzusprechen.

Meta hatte immer alleine gewirt-
schaftet und ist klargekommen.

Doch die Sorgen wurden immer
größer, die Miete konnte nicht mehr
richtig bezahlt werden und dann
ging auch noch die Waschmaschine
kaputt. So kam es wie es kommen
musste. Durch die Mietschulden ver-
lor Meta ihre Wohnung und musste
in eine Kleinere umziehen. An ihre
ehemalige Vermieterin Ilse Iltis mus-
ste sie 2.500 EUR für rückständige
Miete, Gerichtskosten und die
Kosten für den Gegenanwalt zahlen.
Damit aber nicht genug. Vor zwei
Jahren entschloss sich Meta dann
doch zum Jobcenter zu gehen und
Leistungen nach SGB II -im Volks-
mund Hartz IV- zu beantragen.
Zunächst funktionierten die Zahlun-
gen auch pünktlich und in der richti-
gen Höhe.
In dieser Zeit meldete sich bei Meta
auch der Gerichtsvollzieher Kurt
Kukuk, der für die Durchsetzung der
Ansprüche von Ilse Iltis sorgen soll-
te. Schnell erkannte Herr Kukuk,
dass bei Meta nichts zu pfänden ist.
Er riet ihr, über ein sogenanntes
Pfändungsschutzkonto – im Volks-
mund P-Konto – nachzudenken.
Meta folgte seinem Rat.
Vor einem halben Jahr ging der Ärger
dann weiter. Die Hartz IV-Leistungen
wurden vom Jobcenter gekürzt, weil
man annahm, Metas kleine Woh-
nung sei viel zu groß und zu teuer.
Meta schrieb einen Widerspruch und
hatte Erfolg. Vor einer Woche erhielt
sie die freudige Nachricht, dass für
die letzten sechs Monate ihr vom
Jobcenter insgesamt 1.900 EUR
nachgezahlt werden. Meta fühlte

sich wie bei einer Bescherung zu
Weihnachten.
Als sie jetzt zur Sparkasse ging, um
sich über den tollen Kontostand zu
freuen, teilte ihr ihre Kundenbe-
treuerin Frau Heidi Hase mit, dass
bereits eine Pfändung durch Ilse Iltis
auf ihrem Konto liegt und Meta nicht
über die Nachzahlung verfügen darf.
„Das P Konto ändert nichts daran?
Kann man da einfach lospfänden?“
nach aller Freude war Meta jetzt ent-
setzt und fassungslos. Ihre freundli-
che Kundenbetreuerin Frau Hase riet
Meta noch heute einen Anwalt auf-
zusuchen.

Bereits 2 Stunden später konnte
Meta im Warteraum des Anwaltes
Gerhard Gerechtigkeit Platz neh-
men. 10 Minuten später berichtete
sie dem Anwalt über ihr Problem.
„Ich denke, dass ich Ihnen helfen
kann.“ fing der Anwalt seine Bera-
tung an.
„Der BGH hat nämlich vor gar nicht
so langer Zeit folgendes entschie-
den. Wie in Ihrem Fall wurden in
dem dort behandelten, Leistungen
zur Sicherung des Lebensunter-
halts nach SGB II für zurückliegen-
de Zeiträume nachgezahlt. Gemäß
§ 850k Abs. 4 ZPO sind bei der
Bemessung des pfändungsfreien
Betrages die nachgezahlten Beträ-
ge den Leistungszeiträumen zuzu-
rechnen für die sie gezahlt wurden.
Das bedeutet, dass der nachge-
zahlte Betrag auf sechs Monate
verteilt wird und sie in dieser
Zeit so nicht pfändbar sind.“ Meta
konnte es noch gar nicht glauben.
„Darf ich dann die gesamte Nach-
zahlung behalten?“

„Das dürfen Sie, dafür müsste ich
allerdings beim Amtsgericht einen
Antrag auf Freigabe stellen. Es ist
gut, dass sie so früh zu mir gekom-
men sind.“
Natürlich bekam der Anwalt den Auf-
trag und Meta bedankte sich auf
dem Rückweg noch ganz herzlich bei
ihrer freundlichen Kundenberaterin
der Sparkasse.

Nachzulesen BGH, 
Urteil vom 24.1.2018-VII ZB 21/17

RECHT gut beraten

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Zu früh gefreut?

Foto: Rainer Sturm (pixelio)

FRÜHLINGSAKTION BIS 30.6.2018

Bei einer kpl. Fassadengestaltung (Dachkasten und Fassadenfläche) 

gibt es eine kpl. Fensterreinigung innen/außen gratis dazu.

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden

Ihr zuverlässiger Partner 
in Sachen Naturstein

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische u. Kaminplatten

• Treppenanlagen u. Terrassen

• Natursteinfliesen u.v.m

Erleben Sie die Faszination von Stein und 
besuchen Sie unsere Ausstellung & Werk 

in Hagenow.

Steegener Chaussee 20
19230 Hagenow

Tel. 03883 729136
www.antonioli.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 7 - 17 Uhr und nach Vereinbarung
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Kirchenfenster

Kirchgemeinde Stralendorf/Wittenförden

Gottesdienste

1. Juli 5. Sn. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst (Kirche Pampow) 
15. Juli 7. Sn. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst (Kirche Pampow) 

mit Prädikantin Kristina Brandes 
29. Juli 9. Sn. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst (Kirche Sülstorf) 

mit Gemeindepädagogin Ina Bammann
12. August 11. Sn. n. Trinitatis 10 Uhr, Gottesdienst (Kirche Pampow)
19. August, 12. Sn.n. Trinitatis 10 Uhr, Gottesdienst (Kirche Sülstorf)
26. August 13. Sn. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst (Kirche Pampow) 
Festgottesdienst zum Jubiläum der Kirche Pampow (120 Jahre), 
anschließend Kirchenkaffee.

„Filmabende in der Pfarrscheune Sülstorf“ (freitags 18 Uhr)
6. Juli – Bonhoeffer – Spielfilm: Die letzte Stufe (Eric Till), 90 Minuten
31. August – Spielfilm: Storm und der verbotene Brief, Niederlande 2017
– 105 Minuten, 19. Oktober – Spielfilm: Katharina Luther, Deutschland 2017
– 105 Minuten
DEUTSCH-RUMÄNISCHE INTERNATIONALE JUGENDBEGEGNUNG vom
30. Juli bis zum 8. August
„Auf den Spuren der Reformation in Mecklenburg“. Wir besuchen Kirchen

und Museen, unternehmen eine gemeinsame Paddeltour auf der Warnow,
eine Fahrradtour in die Lewitz und einen dreitägigen Ausflug nach Witten-
berg. Unterkunft: Zelten auf dem Pfarrhof Sülstorf und Jugendherberge
(Wittenberg). Kosten: 165 Euro. Anmeldung bis zum 6. Juli unter: 
suelstorf@elkm.de

Gruppen und Kreise

Christenlehre: ab 5. Juli Sommerpause bis Schulanfang
Frauenfrühstück: 10. August, 9 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf
Seniorenkreis: 5. Juli, 9. August 14 Uhr, Pfarrhaus 
Sülstorf, 26. Juli, 30. August 14.30 Uhr, Pfarrhaus Pampow
Chor: Mittwochs 19.30 Uhr,  Pfarrhaus Sülstorf, 
außer der Ferienzeit

Ansprechpartner Pastor Csabay, 03865-3225, 
Gemeindepädagogin Ina Bammann, 01577-4655388.

Kirchgemeinde Pampow/Sülstorf

Gottesdienste

Sonntag, 1. Juli, 14 Uhr Bald-sind-Ferien Gottesdienst Stralendorf
Sonntag, 8. Juli 10 Uhr Bald-sind-Ferien Gottesdienst Wittenförden
Sonntag, 15. Juli 10 Uhr Gottesdienst Stralendorf
Sonntag, 22. Juli 10 Uhr Gottesdienst Wittenförden
Während der Gottesdienste in Wittenförden bietet Stephanie Schabow in
der Regel einen Kindergottesdienst in einem geheizten Nebenraum an.
Herzliche Einladung an alle Kinder!
Schulanfang in der Gammeliner Kirche, Sonntag 26.8.2018, 10 Uhr!

Sich regelmäßig treffende Gruppen
Konfirmandenkurs
Herzliche Einladung zum Konfikurs. Wir treffen uns einmal im Monat an
einem Samstag zusammen mit den Kirchengemeinden Gammelin/Parum/
Warsow und Pampow/Sülstorf. Auch wenn Du ungetauft bist, kannst Du
gerne mit dazukommen. Beginn ist immer um 9 Uhr mit einer Andacht in
der Kirche. Ein gemeinsames Mittagessen beendet den Vormittag gegen
12.30 Uhr. Die Termine stehen noch nicht fest, werden aber demnächst per
Brief als Einladung an alle Vor- und Hauptkonfirmanden verschickt.

In Stralendorf
Christenlehre bei Frau Kantorkatechetin E. Liefert, Gammelin, Tel.:
038850 - 5282 findet an jedem Dienstag von 15 bis 16 Uhr statt. 
Anschließend trifft sich von 16 bis 16.45 Uhr die Gitarrengruppe (nicht in
den Sommerferien vom 10. Juli bis 14. August)
Einmal im Monat findet donnerstags um 10.30 Uhr ein Gottesdienst im 
Kursana Domizil „Haus am Park“ statt: Termin: Donnerstag, 19. Juli.

In der Kirche in Wittenförden
Seniorennachmittag findet am Mittwoch den 11. Juli von 14.30 bis 16.30
Uhr statt.
Frauenfrühstückstreffen immer montags in den geraden Kalenderwo-
chen: 9./23. Juli  ab 10 Uhr mit mitgebrachtem Essen der TeilnehmerInnen
Willkommen zur Kleinen Kinderkirche! 
Ganz herzlich laden wir alle Kindergartenkinder unserer Dörfer mit ihren
jüngeren Geschwistern und Eltern zu der Kleinen Kinderkirche ein.
Gemeinsam werden wir singen, Geschichten erleben, basteln und spielen.
Wir halten für alle warme und kalte Getränke sowie für die ganz Kleinen
einen Krabbelteppich bereit. Nächster Termin erst am 24. August.
Gesprächskreis
Der Gesprächskreis trifft sich erst wieder nach den Sommerferien am 29.
September. 

Pfarrbüro Wittenförden, Alte Dorfstr. 5 Nebeneingang gegenüber dem Tor zum Friedhof
Pastor Martin Schabow, Tel.: Mobilfunk: 01520-579 88 74; 0385-647 02 31 (AB), Fax:
0385-6171868, Postanschrift: Alte Dorfstr. 5 19073 Wittenförden, E-Mail: stralendorf-
wittenfoerden@elkm.de
Friedhofsangelegenheiten Friedhof Stralendorf u. Wittenförden: Pastor Schabow oder
Frau Flau 0174-906 00 85 (Friedhof Wittenförden ausschl.) oder Frau Cornelia Rudolf,
Stralendorf, Zum Winkel 4, Tel.: 03869 705 82 (Friedhof Stralendorf ausschl.)
Das Spendenkonto der Kirchengemeinde hat sich geändert. Ab sofort wird das Konto
gebührenfrei bei der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin in Pampow geführt: 
IBAN DE31 1405 2000 1711 3833 13 Sparkasse Mecklenburg-Vorpommern

Kirchgemeinde Gammelin-Warsow/Parum

Gottesdienste

01. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis Warsow 10 Uhr
Familiengottesdienst

08. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis Gammelin 10 Uhr
15. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis Warsow 10 Uhr

mit Abendmahl
22. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis Parum 10 Uhr
29. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis Gammelin 10 Uhr

mit Abendmahl
05. August 10. Sonntag nach Trinitatis Warsow 10 Uhr
12. August 11. Sonntag nach Trinitatis Parum 10 Uhr
19. August 12. Sonntag nach Trinitatis Gammelin 10 Uhr

Schulanfangs-Gottesdienst

Schulanfang in der Gammeliner Kirche am Sonntag 19.8.2018, 10 Uhr!

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinderkirche (Christenlehre)
Klassen 1 – 4 für Kothendorf, Warsow, Parum, Dümmer im Pfarrhaus Parum,
mittwochs 14.30 - 15.30 Uhr
Für Gammelin erfragen Sie Ort und Zeit bitte bei Frau Liefert unter der Num-
mer (038850) 5282.
Vor- und Hauptkonfirmanden
treffen sich einmal im Monat sonnabends von 9 - 12.45 Uhr.
Orte erfahren Sie im Pfarramt.

Chor
probt dienstags ab 19.30 Uhr im Pfarrhaus Gammelin.
Flöten- und Gitarrenunterricht
erteilt Frau Liefert nach Wunsch regelmäßig in Gammelin und Parum.
Teenie-Treff
Einmal im Monat, freitags um 17 Uhr Pfarrhaus Gammelin, mit Abendessen,
6.7. und 24.8.2018
Kreativabende
montags um 19.30 Uhr Pfarrhaus Gammelin,  2.7.2018
Frauen-Gesprächskreise:
Kothendorf
Einmal im Monat, Termine erfragen Sie bitte bei Gisela Buller
Tel.: (03869) 782139
Gammelin
Einmal im Monat, mittwochs um 19.30 Uhr Pfarrhaus Gammelin
Tel.: (03869) 782139
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Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
n.n.
Personalwesen
Frau Lähning 760017 laehning@amt-stralendorf.de
Koordinierungsstelle
Frau Göbel 760018 goebel@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
EDV – Organisation
Herr Schumann 760044 schumann@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Montag: 9 bis 14 Uhr, Dienstag: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr

Sprechzeiten der Fachdienste: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

FACHDIENST I – Leiterin: Frau Aglaster
Bürgerbüro
buergerbuero@amt-stralendorf.de
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Vollmerich vollmerich@amt-stralendorf.de
Frau Jomrich jomrich@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler schwenkler@amt-stralendorf.de
Frau Post annett.post@amt-stralendorf.de
Standesamt
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Ordnungsamt
Frau Brietzke 760054 brietzke@amt-stralendorf.de
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten, Kultur, Sport
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760020 kabbe@amt-stralendorf.de

FACHDIENST II – Leiter: Herr Borgwardt
Finanzen, Liegenschaften
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushaltssachbearbeiterin
Frau Oldorf 760015 oldorf@amt-stralendorf.de
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Amtskasse Kassenleiterin
Frau Zerrenner 760014 zerrenner@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760013 kanter@amt-stralendorf.de
Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Steuern/Abgaben/Wasser- und Bodenverband/Kleineinleiter
Herr Herrmann 760016 herrmann@amt-stralendorf.de
Herr Gürcke 760066 guercke@amt-stralendorf.de

Fachdienst III – Leitung: n.n.
Hochbau / Bauwesen / Bauleitplanung
Frau Bendsen 760030 bendsen@amt-stralendorf.de
Frau von Malottki 760055 von.malottki@amt-stralendorf.de
Sportstättenverwaltung
Frau Stache 760058 stache@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Esemann 760032 esemann@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760057 oelze@amt-stralendorf.de

Sprechzeiten 
des Amtsvorstehers, der Bürgermeisterinnen 

und der Bürgermeister des Amtes Stralendorf:

Amtsvorsteher:  Herr  Manfred  Bosselmann
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00 -0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
www.duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 / 03869 - 599 99 39
Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Marianne Facklam
facklam53@web.de
jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedestraße 5, 19075 Holthusen
Tel. 03865 - 4000 
Gemeinde Kle in  Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 01 70 / 222 00 79
Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Hartwig Schulz
dienstags von 17 – 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 218
Gemeinde Schossin  
Bürgermeister: Herr Heiko Weiß
nach Vereinbarung Tel.: 03869 / 78 09 47
Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17 – 18 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
(Tel. 01 76 / 20833247 · post@helmutrichter.de)
Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Gisela Buller
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17 Uhr – 18 Uhr
Im Feuerwehrhaus Warsow oder nach Vereinbarung, 
Tel.: 03869 / 78 21 39
Gemeinde Wit tenförden
Bürgermeister: Herr Manfred Bosselmann
dienstags von 17 Uhr – 18 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten zu erreichen unter 
Tel.: 0385 / 6 17 37 87)
Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr Volker Schulz
nach Vereinbarung Tel.: 03869 / 7 02 02

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 72 85
Dienstags 12-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Impressum
Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Stralen-
dorf  und des Zweckverbandes Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Grevesmühlen,
erscheint 1x monatlich.
Herausgeber: Amt Stralendorf, Dorfstr. 30, 
19073 Stralendorf, 
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Verantwortlich für den Inhalt:  
Leitender Verwaltungsbeamter 
des Amtes Stralendorf 
Redaktion: Martin Reiners, Amt Stralendorf, 
Telefon: 03869/760029
Verlag: delego Wirtschaftsverlag Detlev Lüth,
Klöresgang 5, 19053 Schwerin,
Telefon: 0385/48 56 30, 
Telefax: 0385/48 56 324, 
E-Mail: delego.lueth@t-online.de
Vertrieb: 
Mecklenburger Zeitungsvertriebs-GmbH, 
Gutenbergstraße 1, 19061 Schwerin 
Die Verteilung erfolgt kostenlos in alle erreich-
baren Haushalte des Amtes Stralendorf. Das
Amtliche Bekanntmachungsblatt des Amtes

Stralendorf ist einzeln und im Abbonnement
beziehbar. Bezug im Abonnement gegen
Berechnung des Portos beim Herausgeber.
Druck: ODR GmbH, Ostsee Druck Rostock,
Koppelweg 2, 18107 Rostock
Verbreitungsgebiet: Amt Stralendorf
Auflage: 5.400 Exemplare 
Anzeigen: Reinhard Eschrich
delego Wirtschaftsverlag Detlev Lüth
Schwerin, Telefon: 0385 / 48 56 30

Es gilt die Preisliste Nr. 2 vom 1. Januar 2014.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos übernehmen wir keine Haftung. Der Autor
erklärt mit der Einsendung, dass eingereichte
Materialien frei sind von Rechten Dritter. Wir bit-
ten vor der Erarbeitung umfangreicher Texte um
Rücksprache mit der Redaktion. Namentliche
gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem
Fall die Meinung der Redaktion wieder. Der Her-
ausgeber behält sich das Recht auf Kürzung von
Textbeiträge in Absprache mit dem Autor vor.
Bei Ausfall infolge höherer Gewalt, Verbot oder
bei Störung beim Druck bzw. beim Vertrieb
besteht kein Erfüllungs- und Entschädigungsan-
spruch. Nachdruck nur mit Quellenangabe
gestattet.

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
jeden 1. u. 3. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtscheune)



20 Ausgabe 6 / 27. Juni 2018

Eine Marke der Gruppe „Partner für Technik“www.waschsalon.eu

WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6

  

3D
Badplanung

mit VR-Brille

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

aße 6trHandelss
S RUDOLF SIEVER

 

 
 

  

GmbHS 
www

 
 

  

euaschsalon.w.www

 
 

  

artner für Te der Gruppe „PEine Mark

 
 

  

echnik“artner für T

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Dachdeckerarbeiten aller Art•Bauklempnerei•Wärmedämmung•Fassaden

Ihr Spezialist im Bereich Dachdeckerei und Fassaden
Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Dachdecker
• Dachklempner

• Fassaden
• Belichtung

• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice  
& Notdienst

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen • Tel.: 038 65 / 84 41 110
Fax: 038 65 / 84 41 120 • info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Kranservice inkl.
   Personenkorb
• Abdichtung 
• Gerüstbau

         


